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Franziska  Ryser  (Junge Grüne),  Christian  Huber (Junge Grüne), Anja Signer-Bürkler (Junge 

Grüne) 

Littering  und  Abfallrecycling: Wie bleibt  der  Grüne  Ring  grün? 

„St.Gallen -  die  Stadt im Grünen  Ring":  Weit herum ist St.Gallen nicht nur für ihre innerstädtischen 

Prachtstücke wie Kloster und Altstadt bekannt, sondern auch für ihr weitläufiges,  die  Stadt umfas-

sendes Naherholungsgebiet. Dass dieses  von  vielen Bürgerinnen sowie Politiker*innen verschie-

denster Couleur geschätzt wird hat nicht zuletzt  die  grossmehrheitliche Unterstützung für  die Initiati-

ve  „zum Schutz  des  Grünen  Rings"  im  Mai 2017  gezeigt. 

Öffentliche Plätze sind wichtig  in  einer verdichteten Siedlungsform, und Grünräume eine notwendige 

Rückzugsmöglichkeit für  die  Bewohnerinnen  der  Stadt. 

Doch leider laufen öffentliche Räume Gefahr, nach intensiver Nutzung nicht mehr sauber  und  an-

sprechend hinterlassen zu werden.  Littering  — das Liegenlassen oder unsachgerechte Entsorgen  von 

Abfall — gehört zu  den  unschönen Begleiterscheinungen unserer  24h-Gesellschaft, insbesondere  an 

Orten intensiver öffentlicher Nutzung. Etwa  30% der  Abfälle,  die  unterwegs  in der  Stadt anfallen, 

werden nicht oder nicht korrekt entsorgt.  Auch  in den  Medien waren  in  letzter Zeit vermehrt Berich-

te  über  zugemüllte Plätze, insbesondere im Grünen  Ring  / Gebiet  der  Drei Weihern, zu lesenl : Vor al-

lem  an  Wochenenden war diesen das vorabendliche Ausgeh-Verhalten anzusehen. Bei einer Auf-

räumaktionen  an  vier aufeinanderfolgenden Sonntagen, durchgeführt  von den  Jungen Grünen, ha-

ben wir selber festgestellt, wie viele Flaschen, Verpackungen  und  Zigarettenstummel liegen gelassen 

werden. 

Der  Grüne  Ring  aber soll grün bleiben! Und er soll allen Interessierten sauber und ansprechend zur 

Verfügung stehen - sowohl als Treffpunkt, um auf  den  Samstagabend anzustossen, als auch während 

dem Spaziergang  am  Sonntagmorgen. Wir bitten daher  den  Stadtrat um Beantwortung folgender 

Fragen: 
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1. Welche  Massnahmen wurden im Rahmen  der  „Gemeinsam  mit  Respekt"-Kampagne  in den 

letzten Jahren im Gebiet  der  Drei Weihern gegen  Littering  bereits unternommen? 

2. Wäre  der  Stadtrat bereit, zusätzliche Massnahmen im Gebiet  der  Drei Weihern gegen  Lit-

tering  einzuleiten, z.B.  mit  zusätzlichen Aschenbechern oder Abfallkübeln  in der  Nähe  der 

Sitzgelegenheiten oder  mit  Plakaten,  die  auf  die  Wichtigkeit  von  korrekt entsorgtem  und  re-

cyceltem Abfall aufmerksam machen? 

3. Der  Stadtrat hat  2011  einen ausführlichen Bericht zur Abfalltrennung im öffentlichen Raum 

in  Auftrag gegeben2. Damals haben sich Stadtrat und Stadtparlament aus Kostengründen ge-

gen das darin vorgeschlagene  Pilot-Projekt zur Sensibilisierung für Abfallrecycling rund um 

den  Bahnhof entschieden. Unterdessen hat  die  SBB exakt solche  4-Fach-Abfallbehälter einge-

führt und  die  Logistik zur Bewirtschaftung und Leerung einige Meter daneben aufgebaut. 

Beurteilt  der  Stadtrat  die Situation  bez. Eigenen, vom städtischen Entsorgungsamt betriebe-

nen, trennbaren Abfalleimern heute noch gleich? 
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2  Bericht  1114,  „Stadt  St.  Gallen - Abfalltrennung im öffentlichen Raum",  Meier  und Partner  AG 
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